
Zeitschrift: Der Fourier : offizielles Organ des Schweizerischen Fourier-Verbandes
und des Verbandes Schweizerischer Fouriergehilfen

Herausgeber: Schweizerischer Fourierverband

Band: 25 (1952)

Heft: 1

Vereinsnachrichten: Aus der Schweizerischen Verwaltungs-Offiziersgesellschaft

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 18.04.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


20 „DER FOURIER" Januar 1952

herausstreichen, als vielmehr einfach eine wahrheitsgetreue Darstellung seiner
Erlebnisse geben. Dabei gibt er auch offen zu, welche Angstgefühle ihn jeweils
in gewissen Situationen erfassten, wie er öfters durch die dauernde Uberbeam-

spruchung zermürbt war. Trotzdem legte er Übermenschliches an Mut, Selbst-

verleugung und körperlicher Leistung an den Tag. Für uns von besonderem Inter-
esse mögen die Ausführungen sein, in denen er die Wirkung der Fliegerabwehr-
waffen beschreibt. Sie sind ihm und seinen Begleitern zum wahren Albdruck
geworden, so dass jeder neue Einsatz einer besonderen Willensanstrengung gegen
die Angst vor dem Flabfeuer bedurfte. Die dadurch erfolgten grossen Verluste,
die teilweise in keinem Verhältnis mehr zum Erfolg standen, zwang die alliierten
Kommandostellen zu Umdispositionen. — Im Ganzen genommen: Ein spannendes
Buch, das man so rasch nicht wieder aus der Hand legt.

Erste Hilfe fürs kranke Heim. Von C. L a r s s o n und P. B e 11 a k 250 Seiten
mit 283 Abbildungen. Albert Müller Verlag A. G., Rüschlikon. Preis geh. Fr. 13.50,
geb. Fr. 10.65.

Das Buch will dem Wohnungsmieter, vor allem aber dem Hausbesitzer zeigen,
wie er mit verhältnismässig einfachen Mitteln gewisse Reparaturen oder Ver-
besserungen in seinem Fleim durchführen kann. In der Tat enthält es eine ganze
Reihe von praktischen Anregungen für Installationen vom Keller bis zum Dach-
boden und selbst für den Garten. Damit hilft es Zeit und Geld sparen, ohne etwa
dem Handwerker sein Arbeitsgebiet beschränken zu wollen. Die vorzüglichen
Zeichnungen zeigen besser als jede Beschreibung, wie die vorgeschlagenen Ar-
beiten auszuführen sind. — Gerade weil uns scheint, dass wir hier ein prak-
tisches Vademecum für viele kleine und nützliche Handgriffe vor uns haben, wurde
das Buch hier zur Besprechung aufgenommen, obwohl es kein militärisches Thema
beschlägt.

Aus der Schweizerischen Verwaltungs-Offiziersgesellschaft

Sektion Zentralschweiz

Die Sektion Zentralschweiz der S. V. O. G. führt am 17. Februar 1952 in

Aar au ihre diesjährige Generalversammlung durch. Als erster Teil dieser Ver-
anstaltung ist eine Besprechung der Herbstübungen 1951 des 2. A.K. vorgesehen.
Es referieren Generalstabs-Of. des Rückwärtigen Dienstes, nämlich Hptm. i. Gst.
Röthlisberger für die 5. Div. und Major Vischer für die L.B. 2.

Da wohl auch eine Anzahl Fouriere sich für diese Besprechung interessieren,
sind auch diese zu den Vorträgen eingeladen (in Zivil). Sie beginnen 10.15 Uhr
im Schlossplatz-Kino in Aarau.

Nach dem Mittagessen findet dann im Kreise der Mitglieder der Sektion
Zentralschweiz die eigentliche Generalversammlung statt.
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